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Aoztige - Blalt
für - ea

Gberrheirr - Mreis .
Mit Großherzvgl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag , Kro . 36 . 4 . Mm 1833 .

. b ObrigkeitlicheBerordn ungen .
Die von den Wundärzten anzuschaffenden Instrumente betr .R . Nro . 7694 . Zufolge Erlasses des Großherzoglichen Ministeriums deS Innern v. 2.d. M . Nro . 3731 , wird sämmtlichen Physikaten , und praktischen Wundärzten eröffnet , daßdie Anschaffung der in der früher » Minisierialverfügung vom 22 . Mai v . I . Nro . 6977(bekannt gemacht im vormjährigen Anzeigeblatt Nro . 53) bezeichneten chirurgischen Instru¬mente nur von den Wundärzten J. Klasse verlangt wird , da Wundärzte il . Klasse , undWundarzneidiener vermög ihrer Licenz sich wichtigen chirurgischen Verrichtungen und Ope¬rationen , zu welchen allen diese Instrumente nothwendig sind , nicht unterziehen dürfen ,sondern allein auf die gewöhnliche wundärztlich - hilfliche Verrichtungen beschränkt sind ,für welche letztere eS daher genüge , wenn sie mit einem einfachen Btndzeug , worin einScalpel , eine Lanzette , eine Scheere , und mehrere Sonden sich befinden , dann mit einemAderlaßschnepper versehen sind.

Freiburg den 19. April 1833.
Großherzogliche Regierung fcefl Oberrheinkreises .

Beeck .
Vdt , Mezger .

^ , Die Ausstellung der Reisepässe btr .Rach einer Verfügung des Großhrrzogl . Ministeriums des Innern vom 21. Februar v. I .Nro. 2467 sollen Gesundheitspässe , die wegen der Cholera ertheilt werden , diejenigen Ret -Maste nicht ersetzen können , welche der Beglaubigung des Großherzoglichen Ministeriumsveö Großherzoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten bedürfen .Vermöge hohen Erlasses vom 10. d. M . Nro . 396o , hat sich nun das Großherzogl . Mini -!!^ l^ beS Innern durch die Wahrnehmung eines verschiedenen Verfahrens in AusstellungRerftpässe veranlaßt gefunden , obgedachte Verfügung vom 21 . Februar v. I . Nro . 2467
1« « .IL aller Reisepässe auSzudehnen , daher die frühere Einrichtung , wornachsolche Pässe die vorgeschriebenen gestempelten Impressen zu gebrauchen
aud/ und zwar in der Art , daß sie in dem Falle , wo der Paßnehmer
ru ^ a^^ . . As "? P .AsscheineS nach der Verordnung vom 18. September 1831 Regie ,
beizulegen oder im P

^
ss

^
b

^
sollte

, dieser Schein dem Reisepaß in unentgeltlicher Fertigung

\
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Sämmtliche Ober « und Bezirksämter haben sich in vorkommenden Fällen hiernach genau
zu achten .

Freiburg den 26 . April 1833 .
Großherzogliche Bad . Regierung des Oberheinkreises.

Beeck . Vdt . Blas .

11 . Bekanntmachung .
( 1) Man bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß die Briefpost nach Neustadt ,

Donauefchingen, Stockach , Konstanz , und den Schweizer Kantonen, St . Gallen , Appenzell
und Schaffhausen , statt wie bisher fünf Mal wöchentlich , vom 1 . d. M. an, täglich um
12 Uhr Mittags abgeht , und ebenso alle Tage früh 5 Uhr von daher ankömmt. —

Die Briefe nach allen übrigen Kantonen der Schweiz gehen ebenfalls täglich früh 5 Uhr
über Bafel , undArau ab , woher sie alle Tage 12 Uhr Mittags Hiereintreffen . Ihre Auf.
gäbe muß immer Abends vor 7 Uhr geschehen.

Freiburg den 1 . Mai 1833 .
Großherzoglich Badisches Postamt.

T r i d a n t.

III . Erledigte Dienststellen.
( 1 ) Durch die Beförderung des Pfarrers

Crispinian Thaa zur Pfarrei Minfeln , ist die
den Konkursgesetzcn unterliegende Pfarrei Gü «
leubach , Amls Triberg , mit einem bet aufige »
Einkommen von 750 fl . in Naturalien , Zehn «
ten und Gütererlrag erledigt worben .

Auf der Pfarrpfründe ruht :
») ein auf 20 Jahre bewilligtes und mit

Johann Bavtist 1837 zu Ende gehendes Bau «
Provisorium von 825 fl . 23 kr . ;

b) ein weiteres Bauprovisorium von 689 fl .
auf 15 Jahre von Johann Baptist 1831 bis
dahin 1846 , und

c) ein Kriegskostenkapital von 224 fl . 21 kr . ,
welches bis Johann Baptist 1837 nur zu ver«
zinsen , dann aber bis Johann Baptist 1847
terminweise abzuzahlen ist .

Die Kompetenten haben sich nach der Ver¬
ordnung im Regierungsblatt vom Jahr 1810
Nro . 38 insbesondere nach Art . 4 , sowohl bei
der Regierung des Oberrheinkreises als bei
dem erzbischöflichen Ordinariat zu melden.

( 1 ) Seine Königliche Hoheit haben die
erledigte Pfarrei Obcreied dem Pfarrer Wen «
delin Ott zu Herdern gnädigst zu übertragen
geruht . Dadurch wird die Pfarrei Herdern ,

Sladtamts Freiburg , mit einem Einkommen
von 500 fl . in Geld und Naturalien erledigt -
Da dieselbe den Konkursgesetzen unterliegt ,
so haben sich die Kompetenten nach Vorschrift
im Regierungsblatt Nro . 38 v. I . 1810 ins¬
besondere nach Art . 4 sowohl bei dem Erz¬
bischöflichen Ordinariat als bei der Regierung
des Oberrheinkreises zu melden .

( 1 ) Durch das am 11 . Februar d . I . er.
folgte Ableben des Pfarrers Weitzel , ist die
katholische Pfarrei Neuthards , OberamtS
Bruchsal , miteinemJahrSerlrägnißvon 860fl .
in Geld , Naturalien Zehnt und Güterbenutzung
erledigt worden ; die Kompetenten um diese
Pfründe haben sich nach der Verordnung im
Regierungsblatt vom Jahr 1810 Nro . 38
Art . 3 u . 3 durch die Regierung des Mittel «
rheinkreises zu melden .

(1) Man sieht sich veranlaßt , dev erledigten
katholischen Schul « und Mcßnerdienst zu Mer .
dingen , Amts Breisach , mit einem beiläufigen
Jahrsertrage von 360 fl . und mit dem Be¬
merken wiederholt auszufchreiben , daß sich
der neuanzustellende Schullehrer gefallen lassen
muß , sobald man es für gut finden wird ,
( nebst dem daselbst bereits angestellren Unter «
lehrrr , welcher seinen jährlichen Gehalt von
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140 0. aus der Gemeindekasse zu beliebe» hat) ,
einen weitern Schulgehülfen zu halten und
zu verköstigen , welchen die Gemeinde mit
jährlich 00 0 . salarirea wird . Die Kompe .
lenken um diesen Dienst haben sich bei der
Regierung des Oberrheinkreises nach Vorschrift
zu melden .

( i ) Die Fürstlich Fürstenbergtsche Präsen¬
tation des Schullehrers Karl Ostermann zu
Eizach , aus die erledigte Knabenlehrerstelle
an der Schule zu Douaueschingen , hat die
Staalsgenehmigung erhalten . Hiedurch ist
der katholische mit dem Organistrndirvst ver .
bundene Schuldienst zu Elzach , Amts Wald ,
kirch , mit einem deiläusigen Jahresertrag
von 288 fl . tn Erledigung gekommen Die
Kompetenten um diesen Dienst haben sich bei
der Regierung desOberrheinkretscsnach Vor .
schrift zu melden .

H . Dienstnachrichlen .
( l ) Der neu errichtete Schul , und Meß .

nerbienst zu Badenscheuern , Amts Baden ,
ist dem Schulkandidaten Ignaz Laub von
Hauen « Edcrsteio , bisherigen Unterlehrer zu
Baden , übertragen worden .

( 1) Die Fürstlich Leiningensche Präsentation
des Schukandidaten Ferdinand Brunner von
Lohrdach , auf den erledigten katholischen
Schul , u . Meßnerttcnst zu Grvgeichholzheim ,
Pfarrei Rittersbach , Amts Mosbach , hat die
Staalsgenehmigung erhalten .
V. Gerichtliche Aufforderungen

und Bekanntmachungen.
«) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende tn Gant erkannte Personenerwäg zu fordern haben , unter dem Prä .
ludtz , von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werden , zur Ltqutdtrungihrer , Forderungatitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -ssurators , Gürrrverkauf , Stundung «,oder Nachlaß , vertrag , entweder selbst<^ >er mittelst eines hinlänglich bevollmäch .
Ä tt Anwalds zu erscheinen mit demanfügen vorgeladen , daß die rrtchterschet .

nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Ettenbetm .
(1 ) Der Lorenz Herzogfthen Eheleute von

Mahlberg , auf
Donnerstag den 23 . Mai d. I .

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlet .
Aus dem Stadtamt Fretburg .

( i ) Des Papierfabrik «»« » Nepomuk Rei .
sacher von Freiburg , auf

Dienstag den 9 . Juli d . I .
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger StadtamtS -
kanzlet .

Aus dem Landamr Freiburg .
( t ) Des Andreas Rozinger vonUmkirch ,auf

Mittwoch den 22 . Mat d . I .
früh 7 Uhr , in diesseitiger Landamtkauzlei .

Aus dem Bezirksamt Aenztngen -
(1) Des Krämers Bernhard Horringer

von Nordweil , auf
Diensta g den 14. Mai d . I .

Vormittags 8Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Staufen ,

fl ) Der Wittwe des Sebastian G u k g se l l
von Oeblinöweiler , auf

Mon tag den 3 . Juni d . I .
Vormittags 8Uhr , in diesseitiger Amtkanzlei .

( 1 ) Des verstorbenen Martin Mergele
von Kirchho fe n , auf

Freitag den 31 . Mai d. I .
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) Auf die Erklärung der Erben des ver.
storbeuen Martin Hufschmidt , Bürgers von
Hochdorf , daß sie dessen Erbschaft nur mit
Vorsicht des Erdverzeichnisses antretcn , wird
hiemil zur Liquidation dessen Schulden , Tag .
fahrt auf

Montag den 20 . Mai d . I .
früh 7 Ubr , vor Großherzoglichem Landamts ,
revisorat dabier festgesctzl ; daher alle dir .
jenige » , welche an den Versio denen For .
derungen zu machen haben , hiemit aufgefordert
werden , solche an bemeldetem Tage gehörig
zu liquibiren und mit allenfallsigem Vorrecht
zu begründen , widrigenfalls die nicht erschien
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neuen , sich die gesetzlichen Nachtbeile selbk zu .
zufchreiben und bei einer allfallsigen Ueber .
schulvung den Ausschluß von der vorhandenen
Vermögensmasse zu gewärtigen haben .

Freiburg den 39 . April 1833 .
Großherzogliches Landamt .

W e r e l .
fl ) Die Sonnenwirth JakobIenne

' schen
Eheleute von Bahlingen , und die altSonnen -
wirkh Andreas Jenne

'
sche Wittwe von da ,

so wie deren volljährige Tochter Maria Mag¬
dalena Jenne , haben die AuSwanderungs -
Erlaubniß nach Nordamerika erhalten .

Schuldenliquidakion ist auf
Dienstag den 28 . Mai d . I .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei
anberaumt , zu welcher die Gläubiger dieser
Personen mit dem Bemerken eingeladen >ver -
den , daß man ihnen nach dem Wegzug dieser
Personen zur Zahlung nicht mehr verhelfen
kann .

Emmendingen den 24 . April 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

Grösser .
( i ) Forderungen an die auswanderungs¬

lustigen Joseph DenuSschen Eheleute von
Grafen Hausen , und die Jakob Ha serschen
Eheleute von Kappel , sind bet der auf

Montag den 13 . Mai d . I .
angeordneten Tagfahrt zur Schuldensanrmlung
um so sicherer anher anzumelden , als man
ihnen später zur Zahlung nicht mehr verhelfen
könnte .

Ettenheim den 30 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Henzler .
( 1 ) Barbier Georg Mayer von hier , ist

Willens mit seiner Familie nach Nordamerika
auSzuwandern . , .

Es wird daher Schuldenliquidakion , auf
den 20 . Mai d . I . . Vormittags anberaumt ,
wobei alle jene Gläubiger , welche eine recht ,
mäßige Forderung an denselben zu haben
glauben , so gewiß anzu nelden haben , widrigcns
später niemand mehr gehört , und daS Ver -
mögen dem Mayer auSgefolgt werden wurde .

Staufen den 19. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .

( 1) Nachbeoannte Personen haben zur Aus .
Wanderung nach Nordamerika die Bewilligung
erhalten , als :
1) der ledige Benedikt Schäfer von Buch ,
2 ) » ,, Xaver Schäfer von da ,
3) n » Joseph Schupp von da ,
4) der verheiralhete Fridolin Strittmatter

Zimmermann von da , mit seiner Ehefrau
Katharina Mutter , und

5) die ledige Agatha Schäfer von Birndorf .
Zur Liquidirung ihrer allfälligen Schul .

den , ist
Donnerstag den 23 . Mai d . I .

bestimmt , und werden diejenigen , welche
Forderungen oder sonstige Ansprüche zu machen
haben , aufgerufen , solche an dem bestimmten
Tage früh 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei
um so gewisser anzumelden und gehörig zu
begründen , als ihnen sonst später zu ihrer
Befriedigung nicht mehr verholfeo werben
könnte .

Waldshut den
'29 . April 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Schilling .

c) Verschollenheits - Erklärungen .
Nachdenannte Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach ,
eicht etngekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
ln fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem F . F . Bezirksamt Mößkirch .
( l ) Des Franz Anton Si n ger von M öß .

kirch unterm 25 . April 1833 . Nro . 3024 ,
und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 25. April 1828 .
vT Bekanntmachungen verschie-

denen Inhalts .
Aufgefundener . Leichnam .

( 1 ) Am 27 . April d . I . wurden vom Rhein
in der Gemarkung von Efringen , ein männ .
sicher Leichnam angetrieben , an welchem nach
erfolgter gerichtlicher Besichtigung keine Spur
äußerer Gewalt gesunden wurde ; er war von
Fäulniß schon so ergriffen , baß man schließen
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konnte / er möge wohl schon drei Wochen laugim Wasser gelegen haben . DaS Signale »
ment / soweit es erhoben werden konnte / folgt
hier unten : wer einen Angehörigen vermißt /welchen Lebens - Ueberdruß oder ein unglück¬
liches Ereigniß feinen Tod im Wasser des
Rheins oder in einem der ober » Nebenflüsse
finden ließ / wolle um weitere Auskunft anher
sich wenden .

Lörrach den 29 April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

D e u r e r.
Beschreibung») des Leichnams . Alter zwischen 50

und 60 Jahre / Größe 5 Schuh , der obere
Körper etwas korpulent / Arme und Füße
mager / Haare schwarz , lang , dünn , Stirnenieder, Nase klein , spitz , Gesicht rund , paus¬
backig , Mund groß , zahnlos , Bart stark ,grau , Augenbraunen grau , Augen in der
Färbung nicht mehr kenntlich .b) der Kleidung : ein gestrickter weißerTschobe» , mit weißen beinernen Knöpfen ;lange schwarzgrüne gestreifte Rübelehvsen ,
r » m Thcil mit beinernen , zum Tbcil mit
Metallknöpfen , weiße baumwollene Strümpfe ,cm schlechtes , grobes , geflicktes Hemd vonZockevluch, ohne Zeichen .

Gefundenes Geld .
( 1 ) Freitag den 19 . April hat eine Magddes Wirths Fechtig zu Birkendorf , io dessenHolzhaus in einem Naskuche und Gelddeutel

ringewickelies Geld , imBetrage 149 st . 59 % kr.in verschiedenen Grldsorten gefunden .
Dieses wird hiemit öffentlich bekannt ge-

wacht , und der allfällige Eigenthümer aufge -wrderl , seine Ansprache oder Etgenrhum andieses Geld binnen Jahresfrist so gewiß vach-r>nveisen , als ansonst nach Maasgabe des«andrechtssatzes , § . 716 nnd ? l7a zu Gun -«en bes Finders und Holzhaus . EigenthümerS" ruber disvonirt werden wird .Bonndorf den 25 . April 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M a g 0 n .
Bekanntmachung .

7S )) Die diessettS unterm 22 . April d. J . No.
gck >,.

" Fngene öffentliche Aufforderung , daßder Eigenthümer der unterm 13. Julr p. I .

in emem Hause der Jesuiteogasse dahier ent-wendeten silbernen Sackuhr bei uns zu meldenhabe , wird hiemit , da sie dem wahren Ei¬genthümer unterm heutige« von uns wieder
eingehändigt worden , — zmückgenommen .Freiburg den 1. Mai 1833.

Großherzogliches Stadtamt .v. Kettennaker .
Erkenntniß .

fl ) In der Gantsache der Mathias Benz -
schen Eheleute in Ektenheim , werden alle die.
jeutgen Gläubiger , welche bei der Liquida ,
tionstagfahrt ihre Forderungen nicht angc -mcldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen.

Ettenheim den 25. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H e n z l e p.
Erkenntniß .

( 1) In der Ganlsache des Joseph Muttervon Beerwangen , werden diejenigen Gläubiger ,welche ihre Forderungen bei der heutigenTagfahrl nicht liquidirl haben , von der vor -handenen Masse hiemit ausgeschlossen -
Jestetten den 29 - April 1833.

GroßherzoglicheS Bezirksamt -
Me r c y.'

Erkenntniß .
( l ) Diejenigen Gläubiger , welche ihre

Forderungen und Vorzugsrechte gegen denin Gant erklärten Nagelschmidt Mathä Thomavon Todtnau , aufder SchuldenrichkigstellungS .
Tagfabrt nicht angemeldet und nicht geltend
gemacht haben , werden von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Schönau den 28. März 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Klein .
Erkenntniß .

( l > In Gantsachen des alt Vogt JosephLangendorf in Säg , werden diejenigen Gläu -biger , welche ihre Forderungen und Vorzugs¬rechte bis heme nicht angemeldtt haben , mitsolchen von der vorhandenen Masse ausge¬schlossen.
Schönau dm 7. März 1833 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt.Klein .
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Bad - Anzeige.
( 1 ) Ich zeige hiemit ergebenst au , daß

meine Badanstalt zu Littenweiler , Land¬
amts Fceiburg eröffnet ist .

Sonntags , Mittwochs und Samstags , ist
das Dampf - und Schröpfbad , Dienstags und
Donnerstags daö Wasser - und Schröpfbad zu
haben. —

Es kann aber auch an den übrigen Tagen,
auf gemachte Bestellung jedes Bad gebraucht
werden. —

Freiburg den 1 . Mai 1833 .
Wocher , Landchirurg.

VI. Diebstahlö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts - und Polizei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn -
den , selbe zu arretiren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen.

Aus dem Landamt Ravlsruh e.
( 1 ) In der Nacht vom 24 . auf den 25,

April d . I . , wurden auS der Behausung der
ledigen Katharina Schmidt zu Rintheim ,
mittelst gewaltsamen Einbruchs nachfolgende
Gegenstände entwendet:
1) 40 Ellen weißgebleichles bän,

fencS Tuch . 13 fl. 20kr.
2 ) 14 Ellen wcißbaumwolleneS

Tuch . 5 „ 8 „
3) l rothbarchetner Weiberrock

mit weißen Streifen . . . 4 „ — „
4 ) 1 perlener blauer Wetberrock

mit blauem Boden und schwär -
zcn Sträuschen . . . > 3 „ —

5) 1 braunbarchetner Weiberrock
mit weißen Streifen . - . 4 „ — „

6) i blauer . . .
4 » — B

7) 1 schwarzkattunencr dlo . tmt
weißen Dupsin . . . • 2 » — »

8 ) l baumwollezeugencr dto . mit
grün , weiß , schwarz und
blauen Streifen . . - . 2 » — »

9 ) i rothbarchetner Weiberrock
mit weißen Streifen . . . 4 » — »

10) l alter dto. . ; . ; . l » 30 »
11) 2 schwarzkattunene Mutzen

mit weißen Dupfen . . . 3 „ •— „
12) 2 PerSschürzen wie der Pers -

rock . 2 „ — „
13) 2 schwarzkattunene Schürzen

mit weißen Dupfen . . . 1 „ 36 „14) 1 blau u . rothgestreifter bäum-
wollenzeugener Schurz . . l „ — „15) i schwarzseidenes Halstuch
mit weiß und rothen Kranz-
chen 1 ii 12 yj16) i schwarzkartunenes Halstuch
mir gleichen Kränzchen . . — „ 48 „17 ) 1 weißgestlcktes Halstuch mit
gestickten Blumen . . . — n 48 „18) l ganz schwarzseideneS Hals.
tuch , alt . . . . . . . — ^ 30 jf

19) 1 Paar blautuchene Schuhe
mit Leder besetzt . . . . — » 48 „20 ) 14 Ellen Trilch , grau mit
blauen Streifen . . . . 8 » 24 „21) 14 Ellen werkencs Tuch . 3 „ 16 „22) 1 kölschener Bettüberzug blau
karorirt . 5 „ 12 tt

23) 3 Pfulbenzügen gleicher Akt 3 » — „
24) 1 Tischtuch mitrother Schnur 2 „ — „
25 ) 1 hänfenes Leintuch . . . 3 „ 20 „
26 ) 3 werkene dto . . . . . . 5 B 54 „

(! ) Dienstag den 9 . April d . I wurde aus
der Badstube des BadhauseS zu Beiertheim,
ein halbseidener langer Schwal mit blauem
Grunde , durchaus mit gewirkten Palmen und
einer breiten farbigen Bordüre versehen , ge-
stöhlen . Der Schwal iclbst hat sich wieder
vorgefunden , indem derselbe unterm ll April
d . I . auf das hiesige Leihhaus gegen einen
Pfandschein «uh Nro . 7506 versetzt wurde.

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( l ) I » der Nacht vom 8 . auf den 9. April

d . I . , wurden dem Alois Schmidlle Huf¬
schmidt von Finsterlingen , mittelst Einbruchs
auS der unter seinem Hause in einem Ge.
wölbe befindlichen Schmidte nachstehende Ge¬
genstände entwendet :

i ) ein großer Schraubstock, mit einem bis
auf den Boden gehenden Stiefel , an welchem
die Mutter achteckig , und welcher auf der
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vorder » Seite halb unten mit einem Herz ,
inner welchem die Buchstaben A. SCH stehend
gezeichnet ist.

Hinten am Schraubstock ist ein ganz kleiner
Ambos von Stahl angeschweißt , um auf dem¬
selben Nagel gerade zu schlagen , geschätzt auf

40 ß . - kr .2) ein Hornamboö von Eisen ,
etwa 1 % Schuh lang , unten
an diesem Ambos ist das Zeichen
des Gewichts desselben mit
XXXXXXV. nämlich 65 Pfund ,
geschätzt auf . 30 » -20 n3) 7 Stück neue auSgearbeitete ,
noch nicht geschliffene Äxten ,
jede mit einem Her ; und inner
demselben mit den Buchstaben
A. SCH , gezeichnet . . . . 10 „ 30 „4) ein neuer Mörselvo » Eisen ,
wie oben gezeichnet . . . . 2 , — „5 ) eine Scheibe von Eisen ,
ohne Zeichen . — „ 40 „6 ) eine eiserne Beißzange . . 1 » 12 »7) eine Pfanaenschaale , ohne
Füßeund Stiele , Tiroler Arbeit ,
ohne Zeichen . . . . . . 1 „ 44 >,8) ein Schurzfell von Kalbleder ,
ohne Zeichen . . 1 v — „Vill. Kaufantrage und Ver¬

pachtungen.
Akkord . Begebung .

0 ) Zur Versteigerung des nöthig fallendenBaues eines Bürgergrfängnisses , einerWacht -nube und eines LokalS zu Aufbewahrung der
zeuerlöschspritzezu Aftersteg im Abstrich , wird
iagfahrt aus

Donnerstag den 23 . Mai d. I .ao Ort und Stelle angeordnet ; wozu die stei-Skrungslustigen bekr. Handwerksmeister mit
Aw Anfugen eiageladen werden , daß fremde
feigerer legale Bermögenszeugnissr vorzu -»gen haben .

Schönau den 7 . April 1833.
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Klein .
Akkord . Begebung .

Zur Versteigerung nöthtger Repara¬

tionen an der Ortskapelle in Atzenbach , anden Wenigstnehmenden , wird Tagfahrt aus
Dienstag den 21 . Mai d. I .anberaumt ; wozu die betr . Handwerksmeistereingeladen werden mit dem Beisatze , daßfremde Steigerer sich mit legalen Vermögens -

zeugnissen auszuweisen haben .
Schönau am 16 . April 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Klein .

Frucht - Versteigerung .
( l ) Samstag den ii . Mai d . I . , Vormit -

tags 9 Uhr , werden von dem Fruchtvorrathder Heiliggcistspitalstifkung dahier ,400 Sester Warzen ,
500 „ Roggen ,300 „ Gerste ,

gegen baare Bezahlung an den Meistbietenden
versteigert werden .

Freiburg den 2. Mai 1833 .
Die Verwaltung ,

wein - Versteigerung .( 1) Mittwoch den 15 . Mai d. I . , Nach¬
mittags i Uhr , werden im Adlerwirthshause
dahier von den Weinvorräthen der hiesigen
Kirchenfadrik

20 — 22 Ohm 18311 und
60 — 70 Ohm 1832k Gewächs ,rein hiesiges Erzeugniß und von der ersten

Qualität , öffentlich versteigert .
Vorerst wird man die Herren Kauflieb -

Haber , welche htemirhöflichst hiezu eingeladen
werden , in den Kircheokeller führen , in ihrer
Gegenwart die Proben nehmen , solche nach
den Fässern mit Nummern bezeichne» , und
sie am Steigerungsort zur Beurtheilung der
Weine aufsteüen -

Steigerungsbedingungen werden vor drr Stei¬
gerung eröffnet werden .

Die Bürgermeisterämter ersucht man , sol¬
ches in ihren Gemeinden gefällig bekannt
werden lassen zu wolle».

Vellingen , im Amte Müllheim den
30 . April 1833 .

Stiftungövorstandr
Stutz , Bürgermeister .

Akkord - Begebung .
( 1) Montag den 13. Mai d. I . Nachmit -

t



550

tags 1 Uhr , wird in dem Kronenwirthshause
dahier die Erweiterung deS hiesigen SchulhauseS
tm Voranschlag von 450 A . unter der beson .
dern Bedingung, daß der Urbernehmer solide
Bürgschaft zu stellen hat , in Abstrich öffent¬
lichversteigert; die wettern Bedingungenwerden

am ^ teigerungstage bekannt gemacht werden -
Riß und Urberschlag können täglich bei

dem hiesigen Bürgermeisteramt eiugesrhen
werden.

Buggingen den 26. Avril 1833 .
Der Gemeinderath allda .

Frucht - Preise .
■> Ml . rYk . . . _._ .TH . ! _ A . / t . Ai . .. £YV. . « Al . .. _ » fttt ! _ & « _ fftallt . Qm _ 11
II Markt.
Z Tag.
j April

27

26

20

25

26

24

24

25

Namen
der Marktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mittlere
geringere

Endingen , beste
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Kenzingen , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Mullhem , beste
mittlere
geringere

Schopfh . , beste
mittleren ere

rste
mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere
geringere

15
12
9

15
14
12
16
13
10
15
12
6

lb-i Ker- Roq- l Ger- 1 Mi - Mol -
iz. nen. gen. i sien. schelf. zer.
kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. !kr. fl- kr.

3 52 45 45
58 48 39 42
54 45 33 40

48 48 42
58 i
54 45 33 36

1 12 48 56
1 10 58 42
1 8 40

1 12 48 57
1 11 . 55
1 9

54 48
54

45
42

1 15 48 57
1 14 56
1 12 54

4 55 46 61
53 41 48

57 51 38i 46
57 1 9 52 '48
54 48 42

42 36
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